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J\ Der Abschied am Lehrter Bahnhof in Berlin. Die-
ses Bild hat vor Jahresfrist in unzähligen Zeitun-

gen die Runde gemacht und darunter stand geschrie-
ben: Lilian weint um Deutschland.
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Als Lilian Harvey nach Hollywood abreiste, da haben wir beschlossen, alles Bildmaterial, das Lilians Weg
nach und in dem Filmparadies illustrierte, zu sammeln. So ist es uns gelungen, die einzelnen Hollywooder
Entwicklungsphasen Lilians im
Bilde festzuhalten.

^"menbeeten ^

/f // / / /er Kennt nicht Lilian Harvey, die Frau mit dem
A/ / y/ entzückenden Mündchen, mit den Wangengrüb-^ L/ chen, den Perlenzähnen, Lilian, die an ein Meißener
Porzellanfigürchen erinnert, die aber auch seiltanzen kann,
Velo fährt und Saltos schlägt, die mit einem süßen Stimmchen
sentimentale Liederchen singt und die vor ihrer Abreise nach
Hollywood Marlenen gleich Europa noch schnell die Hosen-
mode bescheren wollte. Aber die Hosenmode hat sich dann
doch nicht durchgesetzt, so wie böse Zungen behaupten, daß
sich auch Lilian in Hollywood nicht durchgesetzt habe. Also
Lilian hat in einem todschicken Reisedreß vor einem Jahre
von Europa Abschied genommen, und man erinnert sich noch
an die reizende Abschiedszene, bei der Lilian mit runde n, klaren

£7^ Lilian sehnt sich nach Europa! Wir wollen ihrem Sehnen Glauben schenken. Denn
Hollywood hat aus ihr eine Kreuzung zwischen Marlene Dietrich und Joane Crawford

gemacht, von Lilian Harvey aber, die wir ihrer Munterkeit wegen so liebten, ist vorläufig
nichts mehr zurückgeblieben.

(JN Dann hat man die kleine Frau nach Hollywooder Geschmack zugerüstet.
Amerika schätzt an seinen Filmstars weder Frische noch Lebhaftigkeit. Lilians

Blick wurde «seelenvoller» gestaltet und ihr Mund sollte mehr Sinnlichkeit inspirieren.

Kullertränen in den Augen auf dem Bahnhof gefilmt und photographiert wurde. Dann haben wir lange
Zeit keine Lilian-Filme gesehen, ihre beiden munteren Partner, Willi Fritsch und Forst, mußten sich neue
«Filmbräute zulegen». Gelegentlich begegneten wir einem Lilian-Bild in einer Zeitschrift. Dar-
unter stand zu lesen «Lilian auf amerikanisch», denn Lilians Wimpern waren um Fliegenbein-
länge vergrößert, und wenn sie lächelte, dann suchte man vergeblich die reizenden Wangen-
grübchen, denn Lilians Lächeln war sphinxhaft, abgrundtief geworden. Hollywood hatte zarte,
blaue Schatten unter ihren Augen angebracht, den Hosenrock mußte sie Marlene überlassen;
Hollywood hüllte Lilian in rosafarbene Schwanenpelze, in schwere Brokatstoffe. Das war Li-
lian Harvey à l'américaine. Weil man von ihr keine sentimentalen Liedchen mehr hörte, weil
sie weder auf dem Seil tanzte noch die Beine in die Luft warf, deshalb stand in den deutschen

Zeitungen neben Lilians Konterfei die rührende Ueberschrift: Lilian sehnt sich nach Europa.
Nun kommt sie zurück, wir .freuen uns ehrlich darüber, wir freuen uns, Lilian in einem neuen
Film zu sehen — ohne sphinxhaftes Lächeln zwar, ohne Fliegenbeinwimpern. //. IV.
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